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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Weißenburg : 1. FC Gunzenhausen III 
Mittwoch, 14.02.2024, 19:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) entführten die Gäste des 1. FC Gunzenhausen III in ihrem 13.
Saisonspiel beim 5:5 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TSV 1860 Weißenburg. Der
Gastgeber profitierte dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann.
Wie knapp es im Punktspiel am Mittwoch wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von
19:20. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann Maximilian Kaiser. Nach dieser
Punkteteilung haben die Spieler vom TSV 1860 Weißenburg um die Nummer 1 Michael Hummel nun
7 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Scherer /
Maderholz letztlich im Repertoire, um Kränzlein / Reif final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 8:11, 10:12, 6:11. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Hummel / Ellinger eine
Vier-Satz-Niederlage gegen Fronius / Kaiser kassierten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Lange umkämpft
war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen
Michael Hummel und Bastian Reif, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Oliver Kränzlein war der Gastgeber Thomas Scherer, konnte
er am Ende den Favorit Kränzlein im Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Kurz später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß
erwischte Oliver Ellinger seinen Gegner Maximilian Kaiser beim eher ungefährdeten Triumph ohne
Satzverlust. Martin Maderholz hatte derweil gegen Hermann Fronius wiederum bei seinem 0:3 kaum
eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV 1860 Weißenburg und des 1. FC Gunzenhausen III. Michael Hummel war in der Partie
gegen Oliver Kränzlein nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beachtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Einen Sieg fuhr
wenig später Thomas Scherer beim 11:9, 11:7, 9:11, 12:10 gegen Bastian Reif ein. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen
gab Oliver Ellinger bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Hermann Fronius noch
ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Mit diesem Sieg hat Fronius nun 10 Siege seit Beginn der
Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 6 Einzel verlor. Martin Maderholz und Maximilian
Kaiser holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Martin
Maderholz gegen Maximilian Kaiser. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2024
gegen den 1. FC Berolzheim-Meinheim II, während der 1. FC Gunzenhausen III am 20.02.2024
gegen den TV 1896 Langenaltheim antritt.

 Statistik:
 TSV 1860 Weißenburg

Doppel: Scherer / Maderholz 0:1, Hummel / Ellinger 0:1 
Einzel: M. Hummel 2:0, T. Scherer 2:0, O. Ellinger 1:1, M. Maderholz 0:2 
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 1. FC Gunzenhausen III
Doppel: Kränzlein / Reif 1:0, Fronius / Kaiser 1:0 
Einzel: O. Kränzlein 0:2, B. Reif 0:2, H. Fronius 2:0, M. Kaiser 1:1


